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N E U E R S C H EI N U N G E N

Ernst Brunner, Die Bauernhäuser im Kanton Luzern. 455 Seiten mit 510 Plänen und

Zeichnungen, 320 Photographien, 128 Karten und einer Farbtafel. Herausgegeben von
der Schweizerischen Gesellschaft für Volkskunde, in Kommission bei Verlag G.Krebs
AG, Basel 1977.

Das grossangelegte Werk «Die Bauernhäuser der Schweiz», herausgegeben von
der Schweizerischen Gesellschaft für Volkskunde, wurde ig7Ö und 1977 um zwei wichtige

und gehaltvolle Bände gefördert : den ersten Band Tessin und den umfassenden und

überaus reich dokumentierten Band Luzern, verfasst von einem minutiösen, handwerklich

geprägten Fachmann, der seinen Forschungsgegenstand während ungezählten
Jahren umworben und nun, aufdie zeichnerische Darstellung traditioneller Konstruk-

tionsgefüge hin ausgerichtet, Ende 1977 veröffentlicht hat. Im Geleitwort hält
Erziehungsdirektor Dr. Walter Gut fest, welche Flingabe und Ausdauer der Autor mit
diesem Werk bewiesen hat; die Dokumentation, die in Zusammenarbeit mit vielen

Freiwilligen zustande kam, umfasst über 500 Objekte und ist in Ordnern in der Zentralbibliothek

Luzern deponiert. «Es liegt nicht in der Absicht des Verfassers, eine möglichst

grosse Zahl von Objekten zu beschreiben ; seine Bemühungen gelten vielmehr der
Erarbeitung einer exemplarischen Methode sowie der gründlichen, detaillierten Behandlung

der wichtigsten Beispiele, um auf diese Weise eine den wissenschaftlichen Ansprüchen

genügende Gesamtdarstellung des Luzerner Bauernhauses zu erreichen.»
Das reich ausgestattete Werk beginnt mit der Charakterisierung und Geschichte

des Luzernerlandes, skizziert die Siedlungsgeschichte und -formen, fächert dann breit

aus: die Hauslandschaften (früher und den heutigen Restbestancl), die Raum- und

Baugefüge, die Einrichtung der Häuser sowie die Hausarten (beispielhaft aufzeigend
die Typen der Wohngebäude, Kornspeicher, Stallscheunen, Nebengebäude, Alpgebäude

und Werkgebäude). Im Schlusskapitel wird die Hauskultur dargelegt. Das

ausführliche Register enthält ein Literatur- und Sachverzeichnis, Worterklärungen und
ein Ortsverzeichnis sowie eine Aufschlüsselung der Plan-Signaturen.

Die typenhafte Systematik der Bauernhausbände will etwas anderes als die
historisch-ästhetisch ausgerichteten Kunstdenkmälerinventarisationen. In Ernst Brunners
Luzerner Buch wird eine beglückende Vielfalt anschaulich gemacht; sie wird unseren

Mitgliedern für die Exkursionen anlässlich der LuzernerJahresversammlung 1978 sehr

dienlich und nützlich sein. mr.
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